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BRAUN + KOHLER
Steinmetz-Meisterbetrieb
Fuhlsbüttler Straße 705
22337 Hamburg-Ohlsdorf

Tel. 040/59 94 73 • Fax 040/59 94 74
www.braunundkohler.de
info@braunundkohler.de

Massage und Krankengymnastik 
Fuhlsbüttel

Inhaber: Kerstin Meinert & Dirk Neumann

Erdkampsweg 54 · 22335 Hamburg
Telefon 040/59 53 90

Öffnungszeiten:
Mo.-Do. 8 bis 19 Uhr, 

Fr. 8 bis 16 Uhr 
und nach Vereinbarung

Krankengymnastik · Massage  

Lymphdrainagen · Manuelle Therapie  

Fango inkl. Dusche · Eisanwendung/Heißluft  

Bobath-Therapie · Osteopathie · Fussreflexzonen-Massage 

Marnitz-Therapie · Beckenboden-Gymnastik  

Cranio-Sacrale-Therapie · McKenzie · Shiatsu u.v.m. 

 –  Hausbesuche · Alle Kassen  –

Inhaber: Kerstin Paustian & Dirk NeumannInhaber: Kerstin Paustian & Dirk Neumann

Muttertag 10. Mai 
Eine nachdenkliche Betrachtung zum Muttertag 

von Hans-Peter Meyer – veröffentlicht am 12. Mai 2011 in der 
Eifel-Zeitung (Auszug)
Den Müttern einen Tag zu widmen, war die Idee einer Frau, der 
1864 verstorbenen Amerikanerin Ann Jarvis. Sie verstand sich 
als Frauenrechtlerin, nahm den Tod ihrer Mutter zum Anlass, 
den Kreuzzug  für den Muttertag zu beginnen. Ann Jarvis starb 
1948 weitgehend verarmt in einem Altenheim. Selbst war sie 
nie Mutter geworden. „Ihr  Ehrentag“ blieb, 1922 kam er nach 
Deutschland, zehn Jahre später wurde er hier als Feiertag auf den 
zweiten Mai-Sonntag gelegt. 
Muttertag ist für uns mehr: Die Mutter hat uns das höchste Gut 
der Welt geschenkt – das Leben. Eine liebende Mutter ist mehr 
wert als alle Reichtümer dieser Welt. Mutterliebe kann man nicht 
kaufen – sie kommt aus dem Herzen und gibt es nur umsonst. 
Vieles nehmen wir als selbstverständlich an, ohne uns tiefere Ge-
danken zu machen. Ein „Danke“ zu Lebzeiten ist besser als alle 
Blumen der Welt auf den Gräbern unserer Mütter. Wir haben, so 
denke ich, an jedem neuen Tag des Jahres die große Chance, mit 
kleine Geschenken, mit ein paar Blumen, mit einer Anerkennung, 
einer liebevollen Geste die Mutter zu überraschen. 
Camillo Felgen hat in einem seiner Lieder einmal gesungen: „Ich 
hab´Ehrfurcht vor schneeweißen Haaren“. Er hat die Mutter im 
hohen Alter gemeint. Diese Ehrfurcht sollten wir nicht nur am 
(Kalender-)Muttertag haben oder erst dann, wenn die Mutter für 
immer von uns gegangen ist. 
Der Muttertag hat viele Komponenten. Er sollte anregen zum 
Nachdenken und zur Dankbarkeit. 

Manfred Sengelmann 

Am liebsten 
vor den Toren
Bring ich 
mein Pfi ngsten zu,
In ein Gefi ld verloren
Voll sommerlicher Ruh´.
Wenn ferne Glocken 
spielen
Und alles um mich 
schweigt, 
Da mein´ ich wohl zu 
fühlen
Den Geist, der nieder-
steigt. 
Friedrich Hermann Frey 
(1839 – 1911)

Grußkarte 
1903 geschrieben 

Wir wünschen allen Leserinnen 
und Lesern eine fröhliche Pfi ngstfeier!

Pfi ngstfeier

In eigener Sache
Seit Kurzem gibt es das Angebot an unsere Mitglieder und die re-
gelmäßigen Bezieher unserer HEIMATZEITUNG diese als pdf-
Datei per Email zu erhalten. Das reduziert die Papierschwemme 
und spart Portokosten für unseren Verein.
Die Resonanz auf dieses Angebot ist bemerkenswert. Allerdings 
weisen uns die Empfänger der digitalen HEIMATZEITUNG 
darauf hin, dass die Datei recht groß ist. Das stimmt und das 
lässt sich kaum ändern, wenn wir nicht Abstriche an der Qualität 
machen wollen.
Aber auch für dieses Problem gibt es eine Lösung:
Ab sofort stellen wir die HEIMATZEITUNG auf unsere Home-
page. Bei Erscheinen erhalten die Interessierten ein Passwort 
und können die aktuelle Ausgabe dort aufrufen. Jeder entschei-
det dann selbst, ob er sie auf der Homepage lesen mag oder auf 
seinen eigenen PC kopiert.
Bitte machen Sie von dieser Möglichkeit regen Gebrauch! Schi-
cken Sie uns einfach eine Email. Michael Weidmann
Übrigens: Die digitale HEIMATZEITUNG erscheint früher als 
die gedruckte!
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Was ist los 
im Bürgerverein?

Ansprechpartner
Kegeln: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Skat: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05
Canasta: Ursula Priehn Tel. 50 35 56
Vertretung: Hildegard Schneider Tel. 85 40 29 87
Stammtisch: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05
Klönnachmittage: Ella Krogmann Tel. 50 56 05
Wandern: Gerhard Hargens Tel. 59 55 62

Basteln: Christel Kraska Tel. 538 66 58
Vertretung: Erika Schwarz Tel. 500 05 49
Festausschuss: Ella Krogmann, Elke Hasch,
 Ursula Priehn, Gisela Sengelmann
Mitgliederbetreuung: Gerhard Hargens Tel. 59 55 62
Kulturgruppe/Kino: Manfred Sengelmann Tel. 553 59 50
Tagesfahrten/Reisen: Manfred Ensch Tel. 68 99 25 44
  0179-7945245
Vertretung: Klaus Rittmeier Tel. 50 56 05

Termine im Mai 
Freitag, 01.05.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Freitag, 08.05.
18:00 Uhr  Mitgliederabend  Marienkirche
Dienstag, 12.05.
14:30 bis 17:00 Uhr  Basteln  Marienkirche
Mittwoch, 13.05.
15:15 Uhr  Kinotag  Magazin Fiefstücken
Freitag, 15.05.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche
Sonntag, 17.05. Ausfahrt Plön mit Schifffahrt
Abfahrt  09:30 Uhr Markt
 09:40 Uhr Ohlsdorf Badseite
Donnerstag, 21.05. 
10:00 Uhr  Wandern  Bahnhof Ohlsdorf
Freitag, 22.05.
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche
Dienstag, 26.05. Theater
Abfahrt  18:10 Uhr Marktplatz
 18:20 Uhr Stübeheide gegenüber Haspa
 18:30 Uhr Im Grünen Grunde
Mittwoch, 27.05. 
18:00 bis 20:00 Uhr  Stammtisch  Lindos
Donnerstag 28.05.
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA

Termine im Juni
Freitag, 05.06.
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche 
Freitag 12.06.
18:00 Uhr 1. Grillabend mit Musik  Marienkirche
Mittwoch 17.06.
18:00 bis 20:00 Uhr  Stammtisch  Landhaus 
Donnerstag 18.06. 
10:00 Uhr  Wandern  Bahnhof Ohlsdorf
Freitag 19.06. 
18:00 bis 21:00 Uhr  Skat & Canasta  Marienkirche 
Sonntag 21.06.  Ausfahrt ins Blaue 
Abfahrt  8:30 Uhr Markt
 8:40 Uhr Ohlsdorf
Donnerstag 25.06. 
16:00 bis 19:00 Uhr  Kegeln  SCALA
Freitag 26.06. 
15:00 bis 17:00 Uhr  Klönnachmittag  Marienkirche

Melden Sie sich bei uns an. Wir würden uns dann sehr 
freuen, wenn Sie uns mögen und wir Sie als neues Mitglied 
begrüßen. Machen Sie den Bürgerverein Fuhlsbüttel – Hum-
melsbüttel – Klein Borstel – Ohlsdorf durch Ihre Mitglied-
schaft stark! 

Der Vorstand

Mitgliederabend
am 8. Mai um 18 Uhr

Hörakustiker-Meister Andreas 
Roberg, Inhaber von OTON Die 
Hörakustiker am Langenhorner 
Markt, informiert über Neuheiten 
und Vorteile moderner Hörsyste-
me. Zudem berichtet Herr Roberg 
über das Phänomen der Hörent-

wöhnung und ein Hörtherapieverfahren, mit dem das Verstehen 
von Sprache wieder verbessert werden soll. Außerdem erfahren 
Sie mehr über die neuen, höheren Festbeträge der gesetzlichen 
Krankenkassen für Hörgeräte-Versorgungen.
Der Eintritt ist frei, auch Gäste sind uns herzlich willkommen!
Getränke gibt es wie immer günstig!

Der Vorstand 

Basteln am Dienstag, 
den 12. Mai ab 14:30 Uhr 

Heute wollen wir wieder kreativ werden und wir lassen uns 
überraschen, was wir wohl an schönen Sachen zustande bringen. 
Kommen sie doch auch mal vorbei mit neuen Ideen, wir freuen 
uns auf neue und treue Bastler, also bis Dienstag.

Die Bastler 

Liebe Wanderfreunde, 
nachdem im letzten Jahr alle Wanderungen wegen Krankheit aus-
fallen mussten, geht es in diesem Jahr wieder auf Tour. Wir tref-
fen uns am Donnerstag, den 21. Mai, um 10:00 Uhr am Bahnhof 
Ohlsdorf. Wir fahren nach Poppenbüttel und gehen von dort auf 
dem Alsterwanderweg zurück nach Fuhlsbüttel. Essen könnten 
wir dann in der Ratsmühle. 
Ich freue mich auf euch! Gerhard Hargens



4
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Klönnachmittag
Immer am 4. Freitag im Monat, darum diesmal schon am 22. Mai, 
15:00 Uhr. Bei leckerem Kaffee und Kuchen, um bei gemütlichem 
Beisammensein zwei schöne Stunden miteinander zu verbringen. 
Kommen Sie doch auch mal auf eine Tasse Kaffee vorbei! 

Ihre/Eure Ella Krogmann

„Kinotag“ 13. Mai
Gezeigt wird die spritzige, romantische Filmkomödie „Haus-
boot“ aus dem Jahre 1958. In den Hauptrollen spielen Cary Grant 
und Sophie Loren. 

„Der verwitwete Anwalt Tom Winston hat 
seine liebe Not mit seinen drei lebhaften 
Kindern, die er auf einem abgewrackten 
Hausboot allein erziehen muss. Er ist völlig 
überfordert und bekommt unerwartete Hil-
fe von der Italienerin Cinzia, Tochter eines 
Dirigenten, die von den Kindern als Haus-
mädchen „ausgesucht“ wird. Die kann zwar 
weder nähen noch kochen, ist aber dennoch 

das Beste, was der Familie passieren konnte  . . . “
Wie gewohnt gehen wir in das Filmkunsttheater „MAGAZIN“, 
Fiefstücken 8a. Wir treffen uns um 15:15 Uhr am Kino. Eintritt 
6,50 € inklusive einer Tasse Kaffee. Wer möchte, kann sich an-
schließen bis spätestens 15:00 Uhr, U-Lattenkamp, zum gemein-
samen Fußweg. 
Bitte anmelden unter Telefon 553 59 50 oder auf unseren Veran-
staltungen. Gäste sind willkommen. 

Manfred Sengelmann

Stammtisch am 27. Mai 
An diesem Tag ist Stammtischzeit bei Lindos. Melden Sie sich 
doch auch mal an, um bei gutem Essen und interessanten Gesprä-
chen einen schönen Abend zu verbringen. Im Moment können 
wir noch einige Leute gebrauchen, die am Stammtisch teilneh-
men. Aber bitte anmelden unter Tel. 50 56 05 oder auf unseren 
Veranstaltungen. Ich freue mich auf Euch und auf Lindos!

Ihr/Euer Klaus Rittmeier

Kulturgruppe „Info“
An unserem letzten Theaterabend der Spielzeit 2014/2015 besu-
chen wir die Komödie Winterhuder Fährhaus. Am Dienstag, 
den 26. Mai, 19:30 Uhr nehmen wir teil an einer „Lachkur“ „Der 
Kurschattenmann“ von René Heinersdorff. 
Zum Inhalt: In einem Kurhotel in Bad Pyrmont taucht plötzlich 
Ulrich auf, ein Mann, der alles daran setzt, den weiblichen Gästen 
den Kopf zu verdrehen, mit dem Ziel, sich eine gute Partie zu 
angeln? Er ist charmant und dreist zugleich, liebevoll und gierig: 

er ist der Kurschattenmann. Und seine Masche 
hat Erfolg. Vier Frauen, die eigentlich um ihn 
konkurrieren, entdecken, dass sie allesamt 
von ihm hintergangen werden. Nun tun sich 
die Gehörnten zusammen und hecken einen 
Plan aus, der Ulrich ein für alle Mal kurieren 
soll . . . 

In diesem Stück spielen Jochen Busse, Simone Rethel, Christine 
Schild, Ingrid Steeger, Christiane Rücker. „Der Kurschattenmann“ 
ist ein amüsant-leichtes Bühnenstück mit frechen Dialogen und 
liebenswerten Charakteren. 
Abfahrtzeiten: 18:10 Uhr  Marktplatz Ratsmühlendamm; 
18:20 Uhr Stübeheide; 18:30 Uhr Im Grünen Grunde

Manfred Sengelmann

Wohnquartier „Am Alsterberg“
Aktuelle Meldung

Die Baugenehmigung für das Baufeld 3 wurde erteilt (siehe HEI-
MATZEITUNG 1/2015). Das Bauvorhaben ist gestartet. Auch 
für die Baufelder 1 und 2 liegen nun die Baugenehmigungen vor. 
Die beiden ehemaligen Gebäu-
de von Pfl egen und Wohnen 
Alsterberg an der Ecke Sengel-
mannstraße/Suhrenkamp, Suh-
renkamp 40, bleiben bestehen. 
Sie gehören Fördern & Wohnen. 
In den zwei umgebauten Kaser-
nengebäuden stehen bis zu 270 Plätze für wohnungslose Familien 
sowie Zuwanderer aus verschiedenen Nationen bereit. 

Manfred Sengelmann   

Grillabend
Denken Sie bitte heute schon an unseren ersten Grillabend am 
12. Juni, 18:00 Uhr. Da werden wir auch wieder ein bisschen 
Musik-Begleitung haben, mehr dazu in der Juni-Zeitung.

Ihr/Euer Klaus Rittmeier 
Neues von unserem Mukki 

Am 3. April haben wir unseren Spendenspartopf wieder einmal 
leeren müssen: Wunderbare 71,60 Euro waren in seinem Bauch 
angesammelt! Allen Freunden und Spendern für unseren Mukki 
herzlichen Dank! Bitte, bitte weitermachen. Für kleine Aufmerk-
samkeiten können wir das Geld sehr gut gebrauchen.

Der Vorstand und Ihr/Euer Klaus Rittmeier
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Erste Ausfahrt 2015
Mittagsbuff et in Plön und 5-Seen-Fahrt

Der heutige Tag beginnt mit einem umfangreichen Lunchbuffet in 
dem Restaurant „Die Fegetasche“, welches direkt an dem gleich-
namigen Schiffsanleger liegt. Genießen Sie die vielen Leckereien 
bei einer einmaligen Aussicht. Anschließend beginnen Sie die 
zweistündige 5-Seen-Fahrt. Lernen Sie die Vielfalt in-
einander spielender Wasserfl ächen der Holsteinischen 
Schweiz aus einer ganz anderen Perspektive kennen. Auf 
kleiner Fahrt und „unhoher“ See genießen Sie die stille 
Schönheit dieser wald- und hügelreichen, mit hunderten 
sanften Farben gekennzeichneten Wasser-Landschaften. 
Gekrönt wird diese Schifffahrt mit frischem Kaffee und einem saf-
tigen Stück Kuchen. Wir wünschen Ihnen einen entspannten Tag!
Fahrtverlauf – Termin/Zeit/Abfahrt
Sonntag, 17. Mai 2015
09:30 Uhr  ab Hamburg-Ratsmühlendamm
12:00 Uhr  Lunchbuffet im Restaurant Fegetasche

Kartoffelsuppe mit Wursteinlage, Geschmorte Pu-
tenoberkeule in Orangensoße, Gebratenes Fischfi let 
mit Speck und Lauch in Senfsoße, Hausgemach-
tes Sauerfl eisch mit Remouladensoße, Erbsen und 
Möhren, sauer eingelegtes Gemüse, Bratkartoffeln, 
Salzkartoffeln, und eine leckere Dessertauswahl

14:00 bis 16:00 Uhr: 5-Seen-Fahrt inkl. Kaffeegedeck
ca. 16:30 Uhr Rückfahrt
Preis pro Person
61,00 Euro (Mindestteilnehmerzahl 25 Personen)
52,00 Euro (ab 35 Personen)
Im Preis enthalten: Busfahrt, Lunchbuffet, zweistündige 5-Seen- 
Fahrt inkl. Kaffeegedeck. 
Veranstalter ist die Firma Stambula Bustouristik. 
Anmeldungen, Tel. 68992544/01797945245

FUHLSBÜTTEL
FUHLSBÜTTEL

        V e r a n s t a l t u n g e n        

Fahrt ins Blaue
am Sonntag, 21. Juni 2015

Abfahrt  08:30 Uhr
11:00 bis 12:00 Uhr Dom-Besichtigung in Schleswig
12:30 Uhr  Mittagessen

 I. Matjes mit Bratkartoffeln 
  und Hausfrauensoße
 II. Schnitzel mit Gemüse 
  und Bratkartoffeln 
  und Sauce Hollandaise

nachmittags  Kaffee und Kuchen
Preis  62 Euro 
 (Mindestteilnehmerzahl 25 Personen)
 55 Euro (ab 35 Personen)
Für Mitglieder unseres Bürgervereins gibt es einen Zuschuss 
von 5 Euro pro Person!
Veranstalter ist die Firma Stambula Bustouristik. Anmeldungen 
sind ab sofort möglich, Tel. 68992544/01797945245

Dieser Ausgabe unserer HEIMATZEITUNG liegt eine In-
formation der Seniorenresidenz Alsterpark bei.
Wir bitten unsere Leserinnen und Leser um freundliche 
Beachtung!

Der Verlag
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Ausstellungen
• Elkes Frisierstuben & Galerie, Hummelsbütteler Kirchenweg 40, An-

nemarie Dörte Meyer zeigt Bilder von Griechenland, von der Toskana 
und vom Norden Deutschlands

• Barfuss-Galerie, Sandkuhlenkoppel 55 „Bilder und Skulpturen“ “ von 
Sonia Jakuschewa und Jan Koblasa. Die Ausstellung ist noch bis zum 
10.05. samstags und sonntags von 11:00 Uhr bis 18:00 Uhr und nach 
Absprache mit Klaus Timm, Telefon 602 12 48 zu sehen (siehe HEI-
MATZEITUNG 3/2015) Danach macht die Galerie Sommerpause.

• Atelier und Stiftung Ohm, Röntgenstraße 57. Wechselnde Ausstel-
lung mit Highlights aus den Sammlungen der Stiftung Ohm. Öffnungs-
zeiten: Samstag von 15:30 – 17:30 Uhr, Sonntag von 11:00 – 13:00 Uhr 
sowie nach Vereinbarung

• Hamburger Bestattungsforum Ohlsdorf, Fuhlsbüttler Straße 758. 
„UNVERGESSEN“ Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 – 17 Uhr, Sa. und So. 
11 – 17 Uhr (siehe HEIMATZEITUNG 3/2015) 

• Alster-Apotheke, Ratsmühlendamm 17, „Hans-Arnold Robolsky“. Die 
Ausstellung läuft bis zum 9. Mai (siehe HEIMATZEITUNG 4/2015) 

Regionalausschuss Langenhorn, Fuhlsbüttel, Alsterdorf, Groß-Borstel. 
Sitzung am 18. Mai, 18:00 Uhr, Sitzungssaal Fuhlsbüttel, Hummlsbüt-
teler Landstraße 46
Sitzung der Bezirksversammlung, 21. Mai, 18:00 Uhr, Großer Sit-
zungssaal, Robert-Koch-Straße 17
„Café Kirchenbank“  Jubiläumsfeier (40 Jahre Café Kirchenbank) 9. 
Mai, 11:00 Uhr (siehe HEIMATZEITUNG 4/2015)   
Fahrrad-Codierung 19. Mai, 14 – 17:30 Uhr, Polizeikommissariat 34, 
Wördenmoorweg 78
IGL, Interessengemeinschaft um den Lentersweg, Flughafenstraße 91, 
Kinderkino 19. Mai, 15:30 Uhr „Der kleine Nick“ Eintritt 1,– €
Mrs. Sporty, Kleekamp 5. „Jubiläumsfest am Kleekamp“ 4. – 9. Mai 
(siehe Extra-Anzeige) 

Pfl egen & Wohnen Alsterberg, Maienweg 145
• 7. Mai, 14:30 Uhr, Deku–Moden Bekleidungsverkauf 
• 11. Mai, 15:00 Uhr, Spielenachmittag mit dem Freundeskreis
• 21. Mai, 14:30 Uhr, Tanztee mit Livemusik

Willi-Bredel-Gesellschaft
• Führung durch die Dauerausstellung „Zwangsarbeit in Hamburg“ 

und „Leidensweg und Behauptung: Matla Rozenberg“ 3. Mai, 7. 
Juni jeweils 14 – 17 Uhr, Wilhelm-Raabe-Weg 23, Eintritt 2,– €

• „Fest der Befreiung“ 70. Jahrestag der Befreiung vom Faschismus. 
Die Willi-Bredel-Gesellschaft beteiligt sich ganztags an dem Fest in 
den Wallanlagen 9. Mai

• Radtour Friedhof Ohlsdorf: Verfolgung und Widerstand in Hamburg 
1933 – 1945. Radtour zu den Gräberfeldern und Gedenkorten 31. Mai, 
10:00 Uhr. Treff: U/S-Bahn Ohlsdorf, Ausgang Fuhlsbüttler Straße 

JugendGitarrenOrchester-Hamburg. Konzert am 9. Mai, 20:00 Uhr 
mit dem Los Angeles Guitar Quartet im Rolf-Liebermann-Studio des 
NDR, Oberstraße 120 (siehe HEIMATZEITUNG 4/2015) 
Musikschule Schneider Konzert mit dem 1. Hamburger Akkordeon-
orchester 29. Mai, 19:30 Uhr in der Christus-Kirche, Wandsbek-Markt
Giuseppe Verdi Chor Auftritt am 16. Mai, 20:00 Uhr, Laeiszhalle Ham-
burg, Johannes-Brahms-Platz mit dem Requiem von Franz von Suppé

ADFC Radtour 
• 15. Mai, 18:30 Uhr „Hamburg Flughafen“ Treff. U-Hagendeel, 25 km, 
fl otte Tour, Preis 3 €

• 24. Mai, 10:00 Uhr „Zur Alsterquelle“ Treff: S-Hoheneichen, 65 km, 
fl otte Tour, Preis 6 €

• 29. Mai, 18:30 Uhr „Ohlsdorfer Friedhof“ Treff: U-Habichtstraße, 14 
km, gemütliche Tour, Preis 3 €

Gedenkstätte Fuhlsbüttel, Suhrenkamp 98. Führung und Gespräch 3., 
10., 17. und 31. Mai jeweils 11:00 Uhr und 12:00 Uhr        

Auswahl von Veranstaltungen
NABU – Naturgarten „Tag der offenen Gartenpforte“ 10. Mai, 11 – 17 
Uhr „Pfl anzenmarkt“. Paz. 185 im KLGV „Birkenhain“, Bebelallee/Ecke 
Deelböge (U-Lattenkamp)
Weltspieltag 2015 (siehe Extrabeitrag) 

Klein Borstel
Gemeindehaus Stübeheide 175
•  5. Mai, 15:30 Uhr Plattdüütscher Namiddag
•  7. Mai, 20:00 Uhr Filmabend (Einlass 19:00 Uhr)
Albert-Schweitzer-Gymnasium, Struckholt 27
•  4. Mai, 19:30 Uhr Theateraufführung

Hummelsbüttel
Raakmoor und Hummelsbüttler Feldmark: Was singt denn da? 5., 19. 
Mai und 2. Juni. Treff jeweils 17:00 Uhr U-Langenhorn-Nord

Alsterdorf
• 10. Mai, 09:00 – 17:00 Uhr „alsterfl oh“ Flohmarkt auf dem Alsterdor-

fer Marktplatz
•  8. Mai, - Alsterdorfer Vormittag von 10:00 – 14:00 Uhr „Erinnern 

für die Zukunft“ zum Gedenken an die Opfer der Euthanasie (siehe 
HEIMATZEITUNG 4/2015)

• 12. Mai, 19:00 Uhr „100 Jahre Stadtpark in 100 Minuten“ Seni-
orenresidenz Alsterpark, Rathenaustraße 4-10, Raum „Skagerrak“. 
Veranstalter Alsterdorfer Bürgerverein 

• 6. Juni „Alster-Dorffest 25 Jahre Alsterdorfer Bürger verein“ rund 
um die Martin-Luther-Kirche, Bebelallee 156 

Ohlsdorfer Friedhof 
• Ohlsdorfer Busrundfahrt zu den besonderen Grabanlagen 6., 20. 

und 27. Mai (siehe Extrabeitrag) 
• Literarischer Spaziergang „Doch alle Lust will Ewigkeit“ mit Vera 

Rosenbusch und Dr. Lutz Flörke 17. Mai, 14:30 Uhr. Kosten 10 €
• Rundgang „Bürgermeister und hanseatische Persönlichkeiten“ 1. 

Mai, 15:00 Uhr
• Rundgang „Engel im grünen Paradies“ 22. Mai, 15:00 Uhr
• Ohlsdorf – mit dem eigenen Fahrrad 23. Mai, 15 – 17 Uhr Veran-

stalter der Rundgänge und der Fahrrad-Tour: Hamburger Gästeführe-
rinnen. Kosten je Tour Erw. 8 €, Kinder 4€

• Führung „Stiller Weg“ 3. Mai, 10:30 Uhr
• Führung zur Rhododendron-Blüte 31. Mai, 10:30 Uhr Veranstalter 

der beiden Führungen: Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof. Kosten je Tour 
4 €, Kinder frei 

Treff aller Veranstaltungen: Friedhofsseite Verwaltungsgebäude, Fuhls-
büttler Str. 756
• Die neue Plastik „Der Redner“ wird der Öffentlichkeit feierlich 

übergeben 10. Mai, 12:00 Uhr am Ehrenhain der Hamburger Wider-
standkämpfer 1933 - 1945 in der Nähe des Friedhofsmuseums, Berg-
straße.Veranstalter Förderkreis Ohlsdorfer Friedhof 

• Märchenspaziergänge mit Jörn-Uwe Wulf 10. Mai, 11:00 Uhr Spa-
ziergang Wasserturm, Treff Wasserturm 13:00 Uhr Spaziergang Ost, 
Treff Friedhofsseite Verwaltungsgebäude, Fuhlsbüttler Straße 756. 
Telefonisch Anmeldung 04102/8882657. Preis pro Gang 13 €

• Führung durch das Bestattungsforum 4. Mai und 1. Juni, jeweils 
15:00 Uhr Treff Foyer des Bestattungsforums, Fuhlsbüttler Straße 758. 
Bitte anmelden: Telefon 59388 – 704 oder forumohlsdorf@friedhof-
hamburg.de . Die Führung ist kostenlos

• Was singt denn da? 7., 14., 21. und 28. Mai jeweils 18:00 Uhr und am 
19. Mai, 18:15 Uhr. Treff. Haupteingang Friedhof. Veranstalter NABU  

• Garten der Frauen – Führung 10., 17., 24. und 31. Mai jeweils 15:00 
Uhr. Auch der Turm und die Photoausstellung zum Leben von Dome-
nica Niehoff sind von 14 – 17 Uhr geöffnet. 

 zusammengestellt von Manfred Sengelmann
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Vorankündigung

IN JEDEM MENSCHEN STECKT KREATIVES POTENZIAL!
MALEN  UND  ZEICHNEN – EIN  SCHNUPPER- GARTENKURS

11. und 12. Juli sowie am 18. und 19. Juli
jeweils samstags und sonntags 10:00 bis 16:00 Uhr, 
Kursbeitrag für einen Wochenendkurs € 120,-
ZUR AUSWAHL STEHEN FOLGENDE THEMEN:
BLUMEN, GARTENPERSPEKTIVE, GARTENSKULPTUREN
DER WOCHENENDKURS BEINHALTET BILDNERISCHE GRUNDLAGEN IN 
VERSCHIEDENEN TECHNIKEN UND FREIES GESTALTEN FÜR ANFÄNGER 
UND FORTGESCHRITTENE.
ANMELDUNGEN bitte persönlich samstags 15.30 – 17.30 und sonntags 11.00 – 13.00 
Uhr oder schriftlich oder per TEL. 59 87 46, FAX 500 49 449, mobil 0172- 6000 445, 
E-Mail Info@atelier-ohm.de
ATELIER OHM, Röntgenstraße 57, Fuhlsbüttel   
ANMELDUNG AB 27. JUNI (Bei Regenwetter fi ndet der Kurs im Atelier statt)

  

 

 

Der Internationale Bund (IB) ist mit seinen mehr als 11.000 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in 
700 Einrichtungen und Zweigstellen an 300 Orten einer der großen Dienstleister in der Jugend-, 
Sozial- und Bildungsarbeit in Deutschland.  
 
Liebe Familien, 
 
in Kooperation mit dem Bezirksamt Hamburg Nord, dem Bürgerverein  
Fuhlsbüttel und weiteren Einrichtungen bieten wir  für Sie 
Unterstützungsangebote an, wie offene Sprechstunde,  Eltern Café, 
Kurzzeitintervention in unterschiedlichen Problemlagen, Sprach- und 
Kulturcafe  und Elterncoachings.  
 
Wir freuen uns außerdem auch über  Spenden und  Interessierte  an 
ehrenamtlicher Tätigkeit bei uns. 
 
Ansprechpartnerin: 
Kristina Simonaviciute 
Wacholderweg 1 
22335 Hamburg 
T. 040-500 48 202               
 

 
 
Internationaler Bund e.V.     
Einrichtung Hamburg / Schleswig-Holstein 
Horner Landstraße 46 
22111 Hamburg 
Tel.: 040 650600-0 
Fax 040 650600-41 
jugendhilfe-hamburg@internationaler-bund.de 
www.internationaler-bund.de/hh-sh 
 

 

 

 

 

 

Kung Fu im HuSV 
Eine spezielle Art des Kung Fu, das 
All-Style Wing Chun, ist seit Anfang 
Februar im  Angebot unseres Vereins. 
Leider haben erst sehr wenige den Mut 
gehabt den neuen Kurs bei Sifu (Leh-
rer) Sven Hoffmeister auszuprobieren, 
doch deren Begeisterung war groß. 
Gerne kann jeder dies unverbindlich 
2 – 3mal testen, ob dieses neue Angebot 
des HUSV etwas für sie oder ihn ist, um 
dann hoffentlich weiter dabei zu bleiben.

Das All-Style Wing Chun ist eine 
schnelle, direkte und effektive Sport-
art, ideal zur Selbstverteidigung aber 
auch einfach und gesund für Körper 
und Geist.

Im Wing Chun agiert nicht Kraft gegen 
Kraft, sondern der Stärkere lehrt den 
Schwächeren. Gegnerische Kraft wird 
umgelenkt und zum Konterangriff ge-
nutzt. Schnell – direkt – effektiv.

Also traut euch.

Training 2mal wöchentlich: Di 19:30 - 
21:00 Uhr, Do 20:00 - 21:30 Uhr, Halle 
Poppenbüttler Stieg 7, 

Anmeldung und Information bei:  

Sven Hoffmeister 
Telefon 0160/ 96211204

oder in unser Geschäftsstelle:

HuSV – Hummelsbütteler 
Hauptstraße 102, 22339 HH, 
Tel. 538 10 44
E-Mail: hummelsbsv@t-online.de

Weitere kommende 
Kurse im Mai:

Hatha-Yoga – 18. Mai – 13. Juli 
(8 Termine ohne 25. August. 
Pfi ngsten), Montag 20 – 21:30 Uhr, 
Gymnastikhalle Poppenbütteler Stieg 7

Pilates – 19. Mai – 14. Juli 
(9 Termine), jeweils Dienstag: 
17 – 18:00 Uhr Flow u. Beckenboden, 
18 – 19:00 Uhr Fortgeschrittene, 
19 – 20:00 Uhr Anfänger, Gymnastik-
halle Poppenbüttler Stieg 7

Anmeldung und Information in der 
Geschäfsstelle (siehe oben)
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Bürgerverein gratuliert: 
5 Jahre Mrs.Sporty Fuhlsbüttel!

Zum 5. Geburtstag des Mrs.Sporty Clubs Fuhlsbüttel-Langen-
horn fragte die Redaktion des Bürgervereins Inhaberin Margare-
the Noack nach dem Erfolgsrezept des Frauenfi tnessclubs.

BV: Frau Noack, ich gratuliere Ihnen zum Jubiläum!

Margarethe Noack: Danke!

BV: Was war damals vor 5 Jahren der Auslöser für diese Ge-
schäftsentscheidung?

MN: Wer die Welt bewegen will, sollte sich erst mal selbst bewe-
gen. Das ist ein Motto,  das mich schon lebenslang begleitet. Ich 
möchte zwar nicht die ganze Welt, aber die Frauen in Fuhlsbüttel  
möchte ich doch schon bewegen.

Auf der Suche nach der richtigen Sportstätte für mich selbst traf 
ich auf Mrs.Sporty in meiner Nähe. Endlich hatte ich einen Ort 
gefunden, an dem ich mich beim Training richtig gut fühlte. Mei-
ne Begeisterung war so groß, dass ich meinen alten Beruf nach 
20 Jahren aufgab und selbst einen Sportclub für Frauen eröffnete. 

BV: Haben Sie die Entscheidung 
je bereut? 

MN: Im Gegenteil! Ich habe den 
besten Job der Welt. Wo kann 
man sonst so gezielt Frauen zu 
Gesundheit und zur Erreichung 
ihrer Ziele verhelfen. Mein 
Team und ich haben jeden Tag 
mit fröhlichen Frauen zu tun, die 
bei uns einen Teil ihrer Freizeit 
verbringen. Sie gestalten ihr Le-
ben und ihre Gesundheit aktiv, 
und die Erfolge der Mitglieder 
sprechen dabei für sich. Da ist 
so viel Positives, das uns sehr 
viel gibt.

BV: Was erreichen die Frauen 
denn für ihre Gesundheit?

MN: Zum Beispiel kann re-
ge lmäßiges  Tra in ing  den 
Blutdruck senken. Mitglieder 
kommen stolz vom Arzt und 

berichten, dass sie Medikamente reduzieren durften. Auch auf 
den Blutzuckerspiegel wirkt sich Sport regulierend aus. Viele 
nehmen Fettmasse ab, weil die trainierten Muskeln mehr Ka-

lorien verbrennen. Andere fühlen sich z.B. im 
Rücken wohler, weil die Rumpfmuskulatur 
die Wirbelsäule entlastet und und und … Kurz 
gesagt: Es lohnt sich!

BV: Wie kann man denn diese wichtigen Ziele 
bei Ihnen erreichen?

MN: Gute Frage, denn auf jedes Ziel gehen wir 
individuell ein. Jede Frau wird regelmäßig im 
Einzelgespräch beraten. Wenn Sie zusätzlich 
die Ernährung umstellen möchte, bekommt sie 
auch hier Unterstützung durch eine Trainerin 
und unser Ernährungskonzept. Das Wichtigste 
ist natürlich, dass sie das 30-minütige Training 
regelmäßig durchführt. Mit 2-3 Mal pro Woche 
kann sie schon sehr viel erreichen.

BV: Ich kenne viele Frauen, die sich selbst als Sportmuffel be-
zeichnen.
MN: Die kennen wir auch! Bis sie sich bei uns selbst besser ken-
nengelernt haben und jetzt viel Freude an der Bewegung haben, 
aber vor allem: Sie fühlen sich richtig gut und haben erkannt, 
dass Sport dazu gehört.
BV: Dann haben Sie ja wirklich ganze Arbeit geleistet. 
MN: Ja, mein Team und ich. Wir werden mit den Jahren im-
mer besser. Das wollen wir feiern am 7. Mai um 17:00 Uhr 
mit unseren Mitgliedern und allen Nachbarn und Passanten im 
Kleekamp.
BV: Vielen Dank für das Interview.

Auch Sie sind herzlich eingeladen!

*Bei Abschluß einer 12-Monats-Mitgliedschaft  im Zeitraum 01.05. bis 31.05.2015
wird ein Preisnachlass von 38,99 € bezogen auf den ersten Monatsbeitrag gewährt.

Woche der off enen Tür 4.– 9. Mai
5 JAHRE MRS.SPORTY FUHLSBÜTTEL

Mrs.Sporty
Fuhlsbü ttel-Langenhorn

Kleekamp 5

22339 Hamburg

Tel.: 040 - 38 07 60 92

club352@club.mrssporty.de

www.mrssporty.com/club352

1 Monat
für 5 Euro*

Geburtstagsgeschenk für 
Dich, das Startpaket für

 0 € statt 99 € 
vom 4- 9.Mai

– Anzeige/PR –



9

www.jensgottschalk.de

Niewisch 2  
22848 Norderstedt
Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbHJens Gottschalk GmbH

BedachungBedachungHeizungstechnikHeizungstechnikSanitärtechnikSanitärtechnik

wir kümmern uns darum

Niewisch 2  
22848 Norderstedt

Jens Gottschalk GmbH

BedachungHeizungstechnikSanitärtechnik

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Badausstellung: 
Montag bis Freitag  8-18 Uhr
Samstag  10-14 Uhr 

Tel: 040 - 528 28 68Tel: 040 - 528 28 68

Hallen- und Freibad Ohlsdorf
Aktuelle Online Petition 

Ein Gesuch des neu gegründeten Vereins „Rettet das Freibaden 
und Sportschwimmen in Ohlsdorf e.V.“ (siehe HEIMATZEI-
TUNG 3/2015) an den Hamburger Senat soll die Rettung des 
Hallen- und Freibades Ohlsdorf bewirken. Hierfür bedarf es die 
Unterstüzung der Bürger- und Bürgerinnen. Mit einer Online-
Petition (hierfür sind 9700 Unterschriften erforderlich), in dem 
die Forderungen des Vereins aufgeführt sind, wäre das möglich. 
Der Verein setzt sich für den Erhalt bzw. Neubau eines Freiba-
des mit Außenbecken und Sprungturm, Kinder-Planschbecken 
und ausreichend großen Freifl ächen innerhalb der bestehenden 
Grundstücksgrenzen des Schwimmbades ein – ohne Grund-
stücksverkauf und ohne Wohnungsbebauung. In einem Presse-
bericht der Betreibergesellschaft Bäderland Hamburg GmbH 
vom 12.05.2014 heißt es (Auszug): „Bäderland plant ein All-
wetter-Bad, das die Besucher ganzjährig nutzen können. Denn 
im Vergleich zum jetzigen Bad will Bäderland die ganzjährig 
nutzbare Wasserfl äche mehr als verdoppeln. Denn die großzü-
gigen Außenbecken stehen witterungsbedingt einen großen Teil 
des Jahres nicht zur Verfügung. Es kommt nur der Abriss des 
alten Schwimmbades und der anschließende Neubau infrage. In 
dem Neubau wird ein 50-Meter-Becken mit sechs Bahnen und 
Sprunganlage Platz fi nden. Um städtische Kassen nicht zu be-
lasten, soll der Neubau in Ohlsdorf durch einen Teilverkauf der 
Außenanlagen fi nanziert werden. Dabei wird die als Liegewiese 
dienende Fläche unter dem Strich nicht reduziert.“ 
Es wird sich in Zukunft also etwas tun. Doch in welche Richtung 
soll es gehen? Dieser Bericht soll anregen, sich mit den Positionen, 
Argumenten des Vereins und Bäderland auseinander zu setzen. 
Sie können das Anliegen des Vereins mit der Online-Petition 
unterstützen. Dafür rufen Sie www.openpedition.de auf, 
geben unter „suchen“  das Wort „Ohlsdorf“ ein. Dann er-
scheint: „Gemeinsam retten wir das Hallen- und Freibad 
Ohlsdorf“. Hier anklicken und es erscheint das Unterschrif-
ten-Formular. Rasches Handeln ist unbedingt erforderlich.  

Manfred Sengelmann

„DIE KLEINEN RACKER“
5 Jahre familiennahe Kindertagesbetreuung

Seit dem 1. Juni 2010, gleich in unserer Nähe, am Maienweg 302, 
gibt es die Kindertagesbetreuung für Kinder von 0 – 3 Jahren. Das 
ist nicht nur ein Aufenthaltsort, das ist für die „kleinen Racker“, 
montags bis freitags, von 07:30 Uhr bis 15:30 Uhr, ein Zuhause.
 Wenn Kinder in die Kita kommen, beginnen für sie die ersten 
Schritte ohne Mama und Papa. Deswegen ist es wichtig, dass El-
tern ein gutes Gefühl haben, wenn sie sich für die eine oder andere 
Kita entscheiden. Man darf im Zweifelsfall auch auf das Bauchge-
fühl hören. Beim ersten Betreten der Kita „Die kleinen Racker“, 
bei der ersten Begegnung mit deren drei Kinderbetreuerinnen Ni-
cole Berg, Katja Eickenroth und Stefanie Klingsbigl, qualifi zierte 
Tagesmütter mit Pfl egeerlaubnis, spürt man regelrecht Wärme, 
eine familiäre Atmosphäre. Hier ist keine Hektik, alles ist ruhig 
und entspannt. Die drei Tagesmütter haben sich zusammenge-
schlossen und führen die Kita, die man als Großtagespfl egestelle 

bezeichnet, kom-
plett eigenver-
antwortlich. Die 
Gruppenstärke 
beträgt max. 15 
Kinder – das ist 
ein guter Betreu-
ungsschlüssel . 
So können sie 
sich bestmöglich 
individuell um 
jedes Kind küm-
mern. Alle drei 

Betreuerinnen sind in der Kernzeit da. Somit sind sie für die 
Kinder Bezugsperson – eine feste Bindung. Sie kennen die Eltern 
und umgekehrt. 
Große kindgerechte Räume, die viel Spiel- und Tobemöglichkei-
ten bieten, Bewegungs- und Schlafraum, Bastel- und Essraum 
sind vorhanden. Es wird selber gekocht: überwiegend Bio- und 
Vollwertkost, aber nicht ausschließlich. Es werden Bilderbücher 
betrachtet, geknetet, gepuzzelt, mit Fingerfarben gemalt, aufge-
fädelt, mit Bauklötzen gebaut, Fingerspiele gemacht, gesungen. 
Es wird liebevoll auf die Kinder eingegangen, auch geschmust. 
Die Kinder werden in ihrer persönlichen Entwicklung individuell 
und vielseitig gefördert. Da kein Außenbereich vorhanden ist, 
wird sich viel in der unmittelbaren Umgebung an der Alster und 
auf den Spielplätzen bewegt. Die Kinder sind bei Wind und fast 
jedem Wetter an der frischen Luft. Ein Ausfl ug in die Natur oder 
der Einkauf auf dem Wochenmarkt sind immer spannend. Da 
gibt es viel Neues zu entdecken. Wer kennt sie nicht, die kleinen 
Racker, wenn sie mit dem „Kinderbus“ in Fuhlsbüttel unterwegs 
sind. Nach dem Mittagessen tritt Ruhe ein, die Kinder legen sich 
schlafen. 
Hier bei den kleinen Rackern herrscht eine gute Atmosphäre – 
auch im Umgang der Betreuerinnen untereinander. Die Drei ko-
operieren mit den Eltern, haben ein offenes Ohr und Zeit für sie. 
Nicole Berg, Katja Eickenroth und Stefanie Klingsbigl sind stolz, 
seit Beginn der Kita ca. 50 Kinder „durchgebracht“, die Weichen 
für ihr späteres Leben gestellt zu haben. „Kleine Racker“ sind 
nun „Große Racker“. Der Bürgerverein gratuliert ganz herzlich 
zum „5-Jährigen“. Mögen sich die kleinen Racker auch in Zu-
kunft weiterhin bei der Kita am Maienweg wohlfühlen!

Text Manfred Sengelmann, Foto Kita, 
– Anzeige/PR –
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Beitrittserklärung 
des Bürgervereins Fuhlsbüttel – Hummelsbüttel – Klein-Borstel – Ohlsdorf von 1897 e. V.

Vor- und Zuname: _____________________________________________ geboren am: _______________________________

Beruf/Geschäft: _______________________________________________ Telefon: __________________________________

Straße: _____________________________________ PLZ: ___________ Wohnort: _________________________________

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Einzelmitgliedschaft (€ 54,00 Jahresbeitrag)   Gewerbetreibende (€ 60,00 Jahresbeitrag)

 Ehepaare/Partnerschaften (€ 96,00 Jahresbeitrag) Vorgeschlagen durch: _______________________________________

Bitte entsprechend ankreuzen:

 Bitte buchen Sie den Mitgliedsbeitrag zum Fälligkeitstermin 1. Januar eines jeden Jahres im Voraus von meinem Konto ab:

IBAN: ___________________________________________  BIC:  ____________________________________________

Hamburg,  _______________________________________________________________________________________________
 Datum Unterschrift, ausgeschriebener Vor- und Zuname

v. 1897 e.V. 

BV FUHLSBÜTTEL

v. 1897 e.V. 

BV FUHLSBÜTTEL

Werden auch Sie Mitglied 
im Bürgerverein!

Seit 1897 ist der Bürgerverein für die Menschen in unseren 
Stadtteilen aktiv. Viele Kulturveranstaltungen und andere 
kommunale Aktivitäten, Geschichts- und Heimatpfl ege und 
vieles mehr stehen auf dem Programm. Unsere Heimatzeitung 
erscheint monatlich und liegt an vielen Stellen in den Stadttei-
len zum Mitnehmen aus. Jedes Mitglied erhält sein Exemplar 
zuverlässig per Post. Wir sind jetzt auch im Internet: Besuchen 
Sie uns doch mal auf www.buergerverein-fuhlsbuettel.de. 
Die Gemeinschaft des Bürgervereins ist so stark, wie wir alle 
sie machen. Seien auch Sie dabei, werden Sie Mitglied, gehö-
ren Sie dazu. Wir freuen uns auf Sie!

Herzlich willkommen
im Bürgerverein!

Als neue Mitglieder begrüßen wir 
Herrn Walter Barbirz, 

Kulturverein Backstube Fuhlsbüttel 
Frau Nicole Berg, „Die Kleinen Racker“ 

Frau Wiebke Karras, Karras Reklame-Büro 
Frau Gisela Köpcke geb. Goos

Viel Freude in der Gemeinschaft des Bürgervereins wünscht
der Vorstand

Ohlsdorfer Busrundfahrten 
zu besonderen Grabanlagen 2015
Die Termine für 2015 stehen fest: 6., 20., 27. Mai, 6., 10., 24. 
Juni, 8., 15. Juli, 2., 16. und 23. September jeweils 10 Uhr – 
ausgenommen der 6. Juni: 14 Uhr. Die Busfahrten sind kostenlos. 
Eine Anmeldung unter Telefon 593 88-0 oder per Mail unter rund-
fahrt@friedhof-hamburg.de ist erforderlich. Die Busfahrt dauert 

ca. 2 Stunden. Treff: Friedhofsseite Ver-
waltungsgebäude, Fuhlsbüttler Straße 756. 
Immer mehr Menschen suchen sich bereits 
zu Lebzeiten ihre letzte Ruhestätte aus. Die 
vielen Fragen, die in diesem Zusammenhang 
entstehen, werden bei einer Busrundfahrt 
über den Ohlsdorfer Friedhof beantwortet. 
Die Fahrt führt durch idyllische Parkanlagen 

mit traditionellen Sarg- und Urnengrabstätten. Daneben werden 
die modernen Themengrabstätten besucht: die Baumgräber, die 
Anlage „Am Blumenband“, der Ohlsdorfer Ruhewald sowie der 
Schmetterlingsgarten. Die Teilnehmer gewinnen so einen Einblick 
in die Vielfalt der Bestattungsformen, die heutzutage möglich sind. 

Manfred Sengelmann
Text und Foto Hamburger Friedhöfe -AöR-

Naturnah: 
die Baumgräber

Hamburg Airport
Gutes Ergebnis und ein neuer Passagierrekord – Hamburg 

Airport schließt das Geschäftsjahr 2014 mit Gewinn ab. 
Hamburg Airport hat das Geschäftsjahr 2014 wirtschaftlich po-
sitiv abgeschlossen. Mit 40,2 Millionen Euro hat der Flughafen 
ein gutes Ergebnis erzielt. Im Jahre 2013 waren es 37,3 Millionen 
Euro. Der Umsatz beträgt 271,3 Millionen Euro (2013: 254,5 
Millionen Euro). Im Jahr 2014 nutzten 14,76 Millionen Fluggäste 
Hamburg Airport. Das ist ein Plus von 9,3 Prozent und ein neuer 
Passagierrekord für den Flughafen. 

Stefanie Harder ist neue Leiterin Unternehmens-
kommunikation am Hamburg Airport

Seit dem 1. April 2015 ist Stefanie Harder 
Leiterin des Bereichs Unternehmenskom-
munikation am Hamburg Airport. Damit 
trägt sie die Gesamtverantwortung für die 
interne und externe Kommunikation  sowie 
den Passagierservice des größten Verkehrs-
fl ughafens in Norddeutschland. Im Bereich 
Kommunikation wird sie die politische 
Kommunikation und Nachbarschaftsarbeit 
am Hamburg Airport hervorheben. Zum Passagierservice gehö-
ren die Funktionen Flughafeninformation, Airport Offi ce, VIP-
Service und Lounge-Betrieb. 

zusammengestellt von Manfred Sengelmann
Info: Pressemitteilungen

Pressefoto
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Der besondere Service in der

HEIMATZEITUNG:

Beginn: 8:30 Uhr   8:30 Uhr
Ende: 8:30 Uhr (24 Std.) 22:00 Uhr

Die Notdienste unserer
potheken und Ärzte

Nachtdienst Spätdienst

Inh. M. Asif Mehrzai
Mitglied des Bürgervereins
Ratsmühlendamm 17 • Tel. 50 10 51
Öffnungszeiten: 8:30 - 18:30 Uhr

Sa.: 8:30 - 13:00 Uhr

ALSTER-APOTHEKE

S P I T Z W E G   A P O T H E K E
Inh. Martina - Kathrin Nöldeke

Erdkampsweg 31
Telefon 59 78 85

Nachtd.: 19.11.2011, Spätd.: 26.10.2011

S O N N E N - A P O T H E K E
Inh. Dr. Beate Hufnagel & Sibylle Fiedler OHG
Mitglied des Bürgervereins
Kleekamp 8
am Bahnhof Fuhlsbüttel
Telefon 59 28 86
Nachtd.: 13.10.2011, Spätd.: 06.11.2011

H U M M E L S B Ü T T E L E R - A P O T H E K E
Inh. Britta Brandenburg
Mitglied des Bürgervereins

Hummelsbütteler Markt 7
Telefon 5 38 30 20
Nachtd.: 15.10.2011, Spätd.: 08.11.2011

Nachtd.: 31.10.2011, Spätd.: 07.10.2011Nachtd.: 12.06.2015,  Spätd.: 19.05.2015

Nachtd.: 07.06.2015,  Spätd.: 14.05. 2015

Nachtd.: 25.05.2015,  Spätd.: 01.05. 2015

Nachtd.: 03.05.2015,  Spätd.: 27. 05. 2015

seit 1907

. .
SANITÄR-
TECHNIK

100 Jahre

Hartmuth H. Berg
Inh. Stephan Berg e. K.
Heschredder 78
Hamburg-Fuhlsbüttel
Telefon 59 68 61
Telefax 59 62 82
www.hartmuthberg.de
stephan-berg@web.de

Sanitär-Installationen
Bad-Modernisierung
Gasanlagen
Bauklempnerei
Flachdächer
Kundendienst

– Mitglied des Bürgervereins –

Weltspieltag 2015
„Unsere Straße ist zum Spielen da!“ ist das Motto des Deut-
schen Kinderhilfswerkes für den Weltspieltag am 28. Mai 2015. 
Das Deutsche Kinderhilfswerk ruft alle Städte und Gemeinden 
in Deutschland auf, an diesem Tag mindestens eine Straße für 
spielende Kinder zu sperren. Schulen, Kindergärten, öffentliche 
Einrichtungen, Vereine und Nachbarschaftsinitiativen sind auf-
gerufen, eine witzige, beispielgebende und öffentlichkeitswirk-
same Spielaktion durchzuführen. 
Wer an dieser Aktion teilnimmt, wo die Projekte stattfi nden, er-
fahren Sie unter www.recht-auf-spiel.de 

Manfred Sengelmann

Die alte Tarpenbekbrücke 
wird freigelegt

Ein historischer Tag für die alte Dänenbrücke, die 1798 unter dem 
dänischen König Christian VII erbaut wurde. Sie befi ndet sich 
heute auf dem Hambur-
ger Flughafen-Gelände. 
Die Initialen des däni-
schen Königs C7 und das 
Baujahr 1798 sind noch 
gut zu erkennen. Sie 
bildete einst die Grenze 
zwischen der damals un-
ter dänischer Verwaltung 
stehenden Herrschaft 
Pinneberg und dem an-
grenzenden Preußen und führte als Teil des Kirchenweges zwi-
schen Hummelsbüttel und Niendorf über die Tarpenbek. Die 3,80 
Meter breite und acht Meter lange Brücke erwacht derzeit aus 

ihrem Dornröschenschlaf 
und wird jetzt, nachdem 
sie von der Hamburger 
Kulturbehörde als er-
haltenswert eingestuft 
wurde, von 18 Mitarbei-
tern des Flughafens mit 
Schaufel und Spaten frei-
gelegt und soll vollstän-
dig restauriert werden. 

Initiatoren der Brücken-Freilegung sind Klaus Bokelmann, einst 
Mitarbeiter am Flughafen, und Jan Eike Hardegen vom Zentral-
bereich Umwelt am Hamburg Airport. „Wir möchten die Brücke 
auch für nachfolgende 
Generationen sichern“, 
so Jan Eike Hardegen. 
Es gibt Überlegungen, 
ob nicht am Tag des 
offenen Denkmals eine 
Besichtigung stattfi nden 
könnte. Historisches 
über die Brücke siehe 
H E I M AT Z E I T U N G 
3/2011. Aus aktuellem 
Anlass werde ich in der 
nächsten Ausgabe der HEIMATZEITUNG noch einmal darüber 
berichten. 

Manfred Sengelmann
Auszug Pressemeldung

J. Strüsing (Mai 1914), Privatbesitz

Manfred Sengelmann, 18.03.2015

Initiatoren Jan Eike Hardegen, 
Klaus Bokelmann (v.l.) 
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Am 28. Mai 2010 öffnete sich zum ersten Mal der Vorhang im 
Zaubertheater MAGICULUM  in der Röntgenstraße 61, im 
hinteren Gebäudeteil vom Restaurant Lindos. Damals begrüßte 
der Bürgerverein das Theater in Fuhlsbüttel und wünschte viel 
Erfolg und immer ein volles Haus (siehe HEIMATZEITUNG 
7/2010). Seitdem hat es sage und schreibe über 100 Vorstellun-
gen (Vorführungen) gegeben. Diese fanden und fi nden einmal im 

Der „Weltmeister der Kartenkunst“ im Zaubertheater MAGICULUM
Monat – meist am letz-
ten Sonnabend „Gäste-
abende-Bühne“ statt. 
Außerdem gab und gibt 
es „Gästeabende Close 
Up“, das ist Zauberei di-
rekt am Tisch. 
Jetzt die Sensation! Je-
den Donnerstag (bis zum 
16. Juli) exklusiv für ma-
ximal 20 Personen gibt 
Jan Logemann, amtie-
render „Weltmeister der 
Kartenkunst“, amtieren-
der „Magier des Jahres 2012“ nach Siegfried & Roy (1988) oder 
David Copperfi eld (1994), eine Privatvorführung im „MAGICU-
LUM“. Vom 27.4. – 3.5. war er auf Amerika Tour, gab Gastspiele 
im Magic Castle L.A. (USA) und jetzt im MAGICULUM. Ein 
einmaliges Ereignis, das es so schnell nicht wieder geben wird. 
Karten unter: 0700-MAGICULUM (0700-62442858)

Manfred Sengelmann
– Anzeige/PR –

Pressefoto

Karten zu gewinnen!
Wir verlosen 1 × 2 Karten für den 27. Juni, 20:00 Uhr, Gäste-
abend Bühne.
Wenn Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, senden Sie uns 
bis zum 22. Mai eine E-Mail an

verlag_weidmann@t-online.de
oder eine Postkarte an 

Verlag Michael Weidmann, Airport Center – Haus C,
Flughafenstraße 52 a, 22335 Hamburg.

Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer auf der Postkarte an.
Der ausgeloste Gewinner erhält von uns Nachricht und wird in 
der nächsten Ausgabe der HEIMATZEITUNG veröffentlicht. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

In der Ausstellung der Alster-Apotheke, die noch bis zum 9. Mai 
läuft, zeigt der Bürgerverein Bilder unseres ehemaligen Mit-
gliedes Hans-Arnold Robolsky und würdigt damit seine Arbeit. 
Hans-Arnold Robolsky, 1908 in Berlin geboren, lebte seit 1945 
in Hamburg, wohnte zuletzt, seit 1968 bis zu seinem Tode 2004, 

am Struckholt in Ohlsdorf. Sei-
ne Schaffenskraft begann erst 
nach seiner Pensionierung. Er 
malte kleinformatige Aquarel-
le und Schwarzweiß-Illustra-
tionen. Seine landschaftlichen 
und städtebaulichen Motive 
fand er u.a. in der näheren Um-
gebung. Seine Technik:
Mit der Feder (das war der 
Kugelschreiber) skizzierte er 
die Umrisse des Motivs und 
am Schreibtisch bekamen die 
Bilder ihren farblichen Glanz. 
Dem Bürgerverein liegt ein 
Manuskript von Hans-Arnold 

Robolsky mit dem Titel „Aquarellierte Federzeichnungen“ vor, 
aus dem wir Passagen veröffentlichen. „Für Jeden, der – als 
Profi  oder als Laie – die Anfertigung von Werken der bildenden 
Kunst betreibt, ergibt sich notwendigerweise die Frage, welche 
Anforderungen er selbst an seine Erzeugnisse stellt. Was mich 
betrifft, meines Zeichens Hobbymaler (oder besser gesagt: Hob-
byzeichner), so lasse ich mich bei dieser Fragestellung nicht so 
sehr durch die – meist recht widersprüchlichen – Auffassungen 
und Ratschläge von Künstlern, Kunstexperten oder Kunstdo-
zenten beeinfl ussen, sondern vor allem davon, was interessierte 
Mitmenschen beim Betrachten meiner Bilder äußern, vor allem 

Fuhlsbüttel & Co. – mit der Kamera gesehen (103)
Der Hobby-Maler und -Zeichner „Hans-Arnold Robolsky“

selbstverständlich solche mit Kaufabsichten. Im Übrigen fallen 
die Lehrmeinungen dozierender Experten bezüglich meiner Mal-
Methode, nämlich der Kombination von Feder und Aquarell, 
schon deshalb für mich nicht ins Gewicht, weil diese mit besagter 
Technik nicht viel im Sinne haben und somit dazu nichts Bedeut-
sames beizusteuern gewillt und in der Lage sind. Dass ich mich 
gegenüber den Ratschlägen der Kunstexperten so reserviert ver-
halte, klingt vermessen. Ein Galerist hatte hierzu eine interessan-
te Version, die meiner Einstellung sehr entgegen kam, indem er 
nämlich äußerte, dass es durchaus Kritisches zu meinen Bildern 
zu sagen gäbe, dass dies jedoch zwecklos sei, denn in meinem Al-
ter ändere ohnehin niemand seine Handschrift. Meine Aversion 
gegen die Kunstexperten bedeutet aber nicht, dass ich mir mei-
ne Malerei sozusagen aus den Fingern gesogen hätte. Vielmehr 
habe ich mich anhand von Künstleralben und in Ausstellungen 
eingehend mit den Werken, insbesondere den Zeichnungen der 
von mir besonders geschätzten alten Meister beschäftigt. Dabei 
bewegte mich der Gedanke und die Hoffnung, auch etwas wie 
einen eigenen Stil zu fi nden. Bei meinen Bildern bevorzuge ich 
Städte- und Landschaftsmotive. Hierbei bemühe ich mich, zwei 
Voraussetzungen zu erfüllen: topografi sche Genauigkeit und 
Atmosphäre. Die topografi sche Genauigkeit erfordert logischer-
weise eine weitgehend „realistische“, bzw. „naturalistische“, 
bzw. „gegenständliche“ Darstellung. Ich vermeide dabei nach 
Möglichkeit, die Form zugunsten der Wiedergabe des Atmosphä-
rischen zu vernachlässigen und umgekehrt, um so ein optimales 
und wirksames Verhältnis zwischen Genauigkeit und Atmosphä-
re zu erreichen. Meine Vorliebe für das Gegenständliche erstreckt 
sich daher nur auf das Charakteristische des Motivs“. 
Mit diesem Hintergrundwissen lohnt es sich umso mehr, sich die 
Bilder in der Alster-Apotheke anzusehen.

Manfred Sengelmann – wird fortgesetzt –

Foto: Privat  
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Hamburger 
Architektur Sommer 2015

„Über die Verhältnisse“
Auf folgende Veranstaltungen im Mai möchte ich hinweisen:                                                                               
2. Mai, 15:00 Uhr City Nord: Eine Reise ins Wirtschaftswunder-
land. Treff U-Sengelmannstraße, Ausgang Halifaxweg 
6. Mai, 18 – 21 Uhr Werkstatt Storybox für Baukultur. „Haus 
Stimmen. Haus stimmen.“ Flughafen Hamburg, Terminal 2. Ver-
anstalter Georg Pohl
15. Mai, 17 Uhr, und 31. Mai, 11 Uhr Ohlsdorfer Friedhof. Auf 
den Spuren seiner Entstehungsgeschichte. Treff.: Hauptgebäude 
Fuhlsbüttler Straße 756. Veranstalter Stattreisen Hamburg.                                                                     
Alle Veranstaltungen unter www.architektursommer.de

  zusammengestellt  von Manfred Sengelmann                                                                                         

Herzlichen Glückwunsch!
Die Gewinner der Verlosung von 3 × 2 Karten für  „Schuss mit 
lustig – Leichen sterben nie“ am 11. April in Alma Hoppes 
Lustspielhaus waren:

Magdalene Asbeck, Renate Piwodda, Kathrin Voss

Herzlichen Glückwunsch! 
Der Verlag

Karten zu gewinnen!
Wir verlosen 3 × 2 Karten für die Vorstellung am 12. Mai. 
Wenn Sie an der Verlosung teilnehmen möchten, senden Sie uns 
bis zum 6. Mai eine E-Mail an

verlag_weidmann@t-online.de
oder eine Postkarte an 

Verlag Michael Weidmann, Airport Center – Haus C,
Flughafenstraße 52 a, 22335 Hamburg.

Bitte geben Sie Ihre Telefonnummer auf der Postkarte an.
Die ausgelosten Gewinner erhalten von uns Nachricht und 
werden in der nächsten Ausgabe der HEIMATZEITUNG ver-
öffentlicht. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Alle bissen sich bislang am „System 
Mutti“ die Zähne aus – die politische 
Konkurrenz, die Verbündeten, die 
Journaille, das Kabarett!
Unzählige Mutti-Theorien wurden 
bereits postuliert und frustriert wie-
der verworfen. Selbst wortgewaltige 
Großintellektuelle, Marke Sloterdijk 

und Konsorten, sind längst am Geheimnis der Kanzlerin geschei-
tert.
Doch einer wagt jetzt den entscheidenden Schritt ins Innere der 
Matrix... Reiner Kröhnert! Wer auch sonst?!
Tiefer denn je schlüpft er dieses Mal in Muttis Haut ... ja, dringt 
gar vor bis ins Epizentrum ihrer binären Schaltkreise.
Und das Ergebnis dieser wagemutigen Expedition behält er selbst-
redend nicht für sich, nein, er teilt es geschwisterlich mit seinem 
Publikum! 
Natürlich kommen dabei auch die anderen Verdächtigen zu Wort 
... aber das Sagen hat nur Eine: Mutti!
Presse-MAINZ. Die Kanzlerin betritt die Bühne. Ihr Gang wirkt 
leicht verhalten und etwas steif. Ihre Gesten enden in den Ellen-
bogen, die Oberarme bleiben fest an den Körper gepresst „Guten 
Abend, liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger“, begrüßt sie das 
Publikum im Unterhaus. Ein Lächeln will ihr dabei nicht so recht 
gelingen. Die Mundwinkel zucken zwar, bleiben aber unten. „Fast 
ein Jahrzehnt lang hält nun das Mutti-Prinzip Deutschland und 
Europa nicht nur in Atem, sondern auch zusammen.“ 
Reiner Kröhnert schlüpft wieder mal in seine Paraderolle. Angela 
Merkel ist auf eine sehr eigene Art die Muse dieses Kabarettisten, 
das drückt sich schon im Titel des aktuellen Solos „Mutti Reloa-
ded“ aus. Kein Kollege parodiert die Kanzlerin so überzeugend 
und mit so viel Detailbesessenheit. 
„Testosteron, das war gestern“, erklärt Merkel. Die Herren der 
Schöpfung hätten die Sache oft genug an die Wand gefahren. 
„Wenn ich eine Wand sehe, dann bremse ich und wende.“ Anpas-
sungsfähigkeit, das sei ihre Devise. „Meine mentale Mutationsrate 
bewegt sich diesbezüglich auf dem Niveau einer Fruchtfl iege.“
Vor fast 30 Jahren begann Kröhnert seine Karriere als Parodist. Bei 
ihm bleibt die Parodie im Mittelpunkt. Das könnte schief gehen, 
wäre dieser Mann nicht derart gut in seinem Geschäft. Mit seiner 
Wandelbarkeit stellt er mühelos die Mutationsrate der Kanzlerin 
in den Schatten. Wenn er Prominente oder Politiker verkörpert, 

Reiner Kröhnert – Mutti Reloaded
11. + 12. Mai 2015 / 20 Uhr – In Alma Hoppes Lustspielhaus

verändert sich nicht nur seine Stimme. Das 
Gesicht scheint sich zu verschieben, der ge-
samte Körper wandelt sich – plötzlich steht dort Joachim Gauck 
und redet huldvoll von der Rolle Deutschlands in der Welt. Oder 
Michel Friedman begrüßt mit selbst-gefälligem Grinsen zu einer 
neuen Talkshow. Kröhnert bietet ein wildes Panoptikum an ab-
surden Szenen, eine Wirklichkeit im Zerrspiegel. Die Texte sind 
so dicht, so raffi niert gestrickt, dass die Parodien nie ins Banale 
rutschen. Hier ist in jeder Hinsicht ein Meister des Fachs am Werk. 
Solch ein Können wirkt nie schal, es bleibt frisch und aktuell. Die-
ser Parodist darf seiner Linie getrost treu bleiben.

Saarbrücker Zeitung  21.2 .2015 von Gerd Blase
Karten unter: 555 6 555 6 oder www.almahoppe.de

– Anzeige/PR –
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Allen Geburtstagskindern viel, viel Gesundheit und eine schöne 
Feier! Der Vorstand

Jetzt auch im Internet:

www.buergerverein-fuhlsbuettel.de

Canasta und Skat 
Canasta

Die Ergebnisse vom 20. März:
Platz 1  Frau Solvie und Frau Priehn  16950 Punkte 
Platz 2  Frau Bertges und Frau Fleischhauer  14665 Punkte 
Platz 3  Frau Petersson und Frau Brinck  14550 Punkte 

Und am 3. April wurde wie folgt gespielt:
Platz 1  Frau Priehn  13485 Punkte 
Platz 2  Frau Fleischhauer und Frau Solvie  15725 Punkte 
Platz 3  Frau Bertges und Frau Petersson  15065 Punkte 

Skat 

Am 20. März wurde wie folgt gespielt:
Platz 1  Herr Rittmeier  1014  3 Punkte 
Platz 2  Herr Grupe   584  2 Punkte 
Platz 3  Herr Lasecki   523  1 Punkt 

Und am 3. April wurde wie folgt gespielt:
Platz 1 
Herr Rittmeier 1059  3 Pkt.
Platz 2 
Herr Grupe 739 2 Pkt.
Platz 3 
Herr Welling  738 1 Pkt.
Die Tabelle
Platz 1 Herr Grupe  12 Pkt.
Platz 2 Herr Lasecki 10 Pkt.
Platz 3 Herr Rittmeier 8 Pkt.
Platz 4  Herr Welling 5 Pkt.
Platz 5 Herr Clausen 4 Pkt.
Platz 6  Frau Sostmann 2 Pkt.
Platz 7 Herr Grave  1 Pkt.
Haben Sie auch Lust, Canasta 
oder Skat mit uns zu spielen? 
Dann sind Sie hier richtig und 
herzlich willkommen! Melden 
Sie sich einfach und verbrin-
gen Sie zweimal im Monat ein 
paar schöne Stunden mit uns!

Ihre Uschi Priehn 
und Ihr Klaus Rittmeier

 
 

Wir an Ihrer Seite 

Medizinische und berufli-
che Rehabilitation 

Soziale Rehabilitation 

Pflege 

für Menschen mit einer psy-
chischen Erkrankung  
 
www.freundeskreis-
ochsenzoll.de 

 040 533 228 14 00 

 

 

 

Geburtstage im Mai 2015
07.05. Karin Schröter 
08.05. Christa Heincke
11.05. Manfred Ensch (70)
17.05. Karl-Heinz Struck
17.05. Evelyn Schulz (75)
17.05. Marianne Vogeler

19.05. Marion Solvie 
22.05. Wolfgang Schwarz
23.05. Hans Jürgen Behrens
28.05. Monika Berg
30.05. Gertraude Schulz
31.05. Dr. Klaus Peter Buhtz

Gold und Lachen können das Alter zur Jugend machen. 
(Talmud)

Geburtstage im Juni 2015
01.06. Elke Hasch 
01.06. Marianne Heiser (75) 
02.06. Rosemarie Selig 
02.06. Eckert Maass 
03.06. Edith Sievers
05.06. Ingrid Ensch (75)
07.06. Elke Sostmann
08.06. Claus-Dieter Wulf 

12.06. Dr. Lutz Wisser 
16.06. Elfriede Einbeck 
19.06. Gisela Steenbock 
24.06. Gisela Fleischhauer (90)
29.06. Christian Wolters 
30.06. Renate Wolkenhauer 
30.06. Elke Zimmermann

Kegeln
Kegeln am 26. März bei 60 Wurf:

Bei den Deerns wurde wie folgt gekegelt:
Platz 1  Gerda Günther  413 Holz 
Platz 2  Uschi Priehn  397 Holz 
Platz 3  Elke Hasch  390 Holz 

Und bei den Jungs waren die besten drei: 
Platz 1  Max Günther  428 Holz
Platz 2  Manfred Sengelmann   423 Holz
Platz 3  Gerhard Hargens  384 Holz 

Wenn Sie Lust haben mitzukegeln, bitte immer mal wieder anfra-
gen, ob ein Platz frei geworden ist. Alle sind sehr ehrgeizig, aber 
auch eine sehr lustige Truppe. Wir freuen uns auf Ihre Anfrage!

Ihre Uschi Priehn und Ihr Klaus Rittmeier

Witz des Monats
Warum essen Blondinen keine Brezeln? 
Weil sie den Knoten nicht aufkriegen!
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Kirchengemeinde
Maria Magdalenen

Klein Borstel
Stübeheide 175, 22337 Hamburg

Gottesdienste im Mai
3. Mai 2015  4. Sonntag nach Ostern –
10:00 Uhr  Kantate Gottesdienst 

Pastor Alfred Lampe
10. Mai 2015  5. Sonntag nach Ostern 
10:00 Uhr Rogate Gottesdienst

Pastorin Susanne Lehmann 
14. Mai 2015  Donnerstag – Christi Himmelfahrt
10:00 Uhr  Regionaler Open-Air-Gottesdienst 

in St. Lukas, Hummelsbütteler Kirchen-
weg 3, mit anschließendem Brunch, 
bitte etwas mitbringen 

17. Mai 2015  6. Sonntag nach Ostern
10:00 Uhr  Exaudi Gottesdienst mit Kinderbetreuung 

Pastor Alfred Lampe 
24. Mai 2015  Pfi ngstsonntag  
10:00 Uhr  Ausgießung des Heiligen Geistes 

Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl 
Pastorin Susanne Lehmann 

25. Mai 2015 Pfi ngstmontag
10:00 Uhr  Regionaler Gottesdienst in Nikodemus, 

Fuhlsbüttler Straße 658, 
zum Tansaniapartnerschaftstag mit dem 
 Turianikreis, anschließend Programm 

30. Mai 2015  Sonnabend
10:00 – 12:30 Uhr  Kinderkirche mit dem Kinderkirchenteam 
11:00 – 11:30 Uhr  Minigottesdienst Silke Meister und Team
31. Mai 2015  Trinitatis – Tag der Heiligen Dreifaltigkeit 
10:00 Uhr  Bewerbungsgottesdienst Pastor/in N.N.

 mit anschließendem Gespräch
Regine Währer

Evangelisch-Lutherische 
Kirchengemeinde 

 Ohlsdorf-Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Str. 656a,  22337 Hamburg, Tel. (040) 411 88 17-0

E-Mail info@kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de           
www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 

Nikodemuskirche, Fuhlsbüttler Straße 656
Kirche St. Marien, Maienweg 270/Ecke am Hasenberge

Ausgewählte Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel im Mai
Sonntag 24. Mai – 28. Juni 2015 GKunstausstellung in der 
Kirche St. Marien: Albert Christoph Reck – Weltenwanderer, 
Geöffnet freitags und samstags 15 - 18 Uhr, sonntags nach dem 
Gottesdienst 11:30 - 13 Uhr und nach Vereinbarung. 

Besondere Gottesdienste:
Sonntag Kantate, 3. Mai 2015 10 Uhr Nikodemuskirche Famili-
enkirche mit Pastor Volker Simon und dem Familienkirche-Team
Donnerstag, 29. Mai 2014 10:30 Uhr Open-Air Gottesdienst 
der Region Mittleres Alstertal zu Christi Himmelfahrt an der der 
St. Lukas-Kirche (Open Air), Hummelsbütteler Kirchenweg 3, 
22335 Hamburg, Predigt Pastor Martin Barkowski
Sonntag Rogate, 10. Mai 2015 10 Uhr Nikodemuskirche Konfi r-
mationsgottesdienst mit Pastor Volker Simon – kein Gottesdienst 
in der Kirche St. Marien –

Evangelisch-lutherische 
 Christophorusgemeinde 

zu Hamburg-Hummelsbüttel
Poppenbüttler Stieg 25,  22339 Hamburg

Tel: 520 19 520, Fax: 520 19 521

Hummelsbütteler Abendmusiken
Am Sonnabend, den 9. Mai, um 17 Uhr, fi ndet im Gemeindehaus 
im Poppenbüttler Stieg 25 ein Konzert statt. Unter dem Thema 
„Lieb und Leid“ sind europäische Lieder aus alter und neuer 
Zeit, Werke von Dowland, Distler, Saint-Saens sowie volkstüm-
liche Musik zu hören. Es singt das Vokalensemble „Canto Cuan-
to“. Der Eintritt ist frei, um eine Kollekte wird gebeten.   

Frauenfrühstück
Am 9. Mai treffen sich im Gemeindehaus im Poppenbüttler Stieg 
25 ab 10 Uhr wieder Frauen jeglichen Alters zum gemeinsamen 
Frühstück. Kommen Sie doch auch einmal vorbei, wir freuen uns 
auf eine nette Runde!

Kinderbibeltag „Die Kirche hat Geburtstag“
Spielen, basteln, frühstücken, singen, Gottesdienst feiern. 
Am Sonnabend, den 30. Mai fi ndet von 09:30 – 12 Uhr der Kin-
derbibeltag in der Kirche und im Gemeindehaus im Poppenbütt-
ler Stieg 25 statt. Eingeladen sind Kinder im Alter von 4 – 12 
Jahren. Anmeldung bitte unter der Telefonnummer 520 19 520.

Unser Weltladen im Turm ist geöffnet: jeden Sonntag nach dem 
Gottesdienst, zu Gemeindeveranstaltungen, sowie montags und 
dienstags von 10 – 12 Uhr und mittwochs von 16 – 18 Uhr.

Gerhild Krieger-Kopperschmidt

Pfi ngstmontag, 25. Mai 2015 10 Uhr Gottesdienst in der Ni-
kodemuskirche  – kein Gottesdienst in der Kirche St. Marien –, 
anschließend regionaler Tansania-Turiani-Partnerschaftstag mit 
afrikanischem Essen, Berichten in Wort und Bild, Ende ca. 15 Uhr.
Sonntag Trinitatis, 31. Mai 2015  10 Uhr Kirche St. Marien 
Familienkirche mit Pastor Volker Simon und dem Familienkirche-
Team, 18 Uhr Kirche St. Marien „Klingende Kirche“ mit Christian 
von Richthofen

Seniorentermine:
Montag, 4. Mai 2015 15:30 Uhr Seniorenkreis Ohlsdorf im 
Kirchsaal der Nikodemuskirche, „Der Mai ist gekommen“, wir 
begrüßen ihn mit Liedern, Gedichten und Geschichten.
Mittwoch, 6. Mai 2015 15:30 Uhr Gemeindenachmittag im Ge-
meindehaus Bezirk St. Marien, „Krabbenwanderung auf Christ-
mas Island (Australien)“ Bildbericht mit Christa Guhl.
Dienstag, 19. Mai 2015 Seniorenausfl ug nach Meldorf, Anmel-
dung bitte bei Bärbel Mückley, Tel. 181 622 42. Start um 9 Uhr vor 
der Nikodemuskirche, 09:10 Uhr gegenüber der Kirche St. Marien
Alle Gottesdienste, Angebote und Termine der Kirchengemeinde 
Ohlsdorf-Fuhlsbüttel: www.kg-ohlsdorf-fuhlsbuettel.de 
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Bei Unzustellbarkeit oder Mängeln
Benachrichtigungskarte senden an:

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Fuhlsbüttler Straße 687
22337 Hamburg

Postvertriebsstück
Deutsche Post AG

Entgelt bezahlt

C 7148

Bürgerverein Fuhlsbüttel
Airport Center – Haus C 
Flughafenstraße 52 a
22335 Hamburg

Preisausschreiben 
und vieles mehr …

fi nden Sie auf der Homepage des Bür-
gervereins
www.buergerverein-fuhlsbuettel.de
Der richtige Klick lohnt sich!

Ich bin ein 
Vorsorger!
Ich geh’ gern auf Nummer sicher – 
auch bei meinem Finale auf Erden. 
Komme, was wolle: Alles ist jetzt in 
besten Händen.

Fuhlsbüttler Str. 735
Hamburg-Ohlsdorf 
www.gbi-hamburg.de 

Tel. 040 - 24 84 00

Am besten heute 

alles regeln – 

am besten GBI

Verlosung!
„Hamburg von A-Altona bis Z-Zollenspieker“ heißt ein über 
1000 Seiten dickes Buch, das die Hamburger Sparkasse im Jahr 
2002 herausgegeben hat. Die Bürgervereine waren am Entstehen 
maßgeblich beteiligt. Unser 2. Vorsitzender Michael Weidmann 
organisierte seinerzeit eine Menge von Veranstaltungen und  

koordinierte die Beteiligung. He-
rausgekommen ist ein prächtiges 
Werk, das eigentlich in den Bü-
cherschrank jedes Hamburgers 
gehört.
Warum erinnern wir daran? In 
unserem Archiv gibt es noch eine 
Reihe von antiquarischen Exem-
plaren dieses wertvollen Buches 
und die möchten wir gern ver-
schenken! Drei Exemplare war-
ten hier auf Sie und werden unter allen Interessierten 
verlost.
Wenn Sie ein Exemplar von „Hamburg von A-Al-
tona bis Z-Zollenspieker“ haben möchten, schicken 

Sie uns eine Email an verlag_weidmann@t-online.de oder eine Postkarte an den 
Bürgerverein Fuhlsbüttel, Flughafenstraße 52a, 22335 Hamburg. Oder nutzen Sie 
die Kontaktfunktion auf unserer Homepage www.buergerverein-fuhlsbuettel.de.  
Bitte geben Sie unbedingt Ihre Telefonnummer an. 
Einsendeschluss ist der 17. Mai. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Die Gewinner 
werden per Email oder telefonisch benachrichtigt und die Namen der Glücklichen in 
der nächsten HEIMTATZEITUNG veröffentlicht. Die Bücher können nach Absprache 
auf den Veranstaltungen des Bürgervereins abgeholt werden.

Viel Erfolg wünscht
der Bürgerverein


